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 Handtuch und Noppenfolie auflegen 
(Noppen nach oben)

 Wollvlies auflegen (ca. 30x15 cm)



 Ein etwa gleich großes Stück 
Wollvlies in einer anderen Farbe 
darüber legen.



 Ein Stück Nadelvlies

 Als Farbvariation sind darauf 
kreative Spielereien erlaubt.

 Drauf kommt was gefällt!



 Warmes Wasser und Seife 
herrichten.

 Das zweite Handtuch als Wulst an 
den Tischrand zum Schutz von 
Bauch und Boden.



 Mit dem warmen Wasser die Wolle 
benetzen und vorsichtig die Luft 
herausdrücken.

 Die Wolle bleibt leicht an der rauen 
Hand hängen!



 Jetzt vorsichtig das Vlies einrollen.

 Zwischendurch immer wieder mit 
Wasser benetzen.





 Die äußerste Schicht soll alles 
bedecken.

 Wieder Wasser daraufträufeln.

 Die Hände einseifen und vorsichtig, 
ohne Druck nach vor und zurück 
rollen.



 Auch den Rand vorsichtig 
bearbeiten.

 Mit der Zeit den Druck erhöhen.





 Falls zu viel Wasser austritt, kann 
man mit einem Schwamm das übrige 
Wasser aufsaugen.

 Mittlerweile kann man die fast 
fertige Rolle drehen, winden, 
klopfen, hauen,…



 Mit klarem Wasser das Seifenwasser 
ausspülen.

 Im Essigwasser spülen und trocknen 
lassen.

 Wenn die Rolle ganz durchgetrocknet 
ist, mit einem scharfen Messer in 
Pucks schneiden.



 Es gibt ganz viele Varianten!

 In der Filzschule von Frau Spiegl aus der Mostviertler Filzwerkstatt gibt es 
unterschiedliche Variationen.

 www.filzwerkstatt.net

http://www.filzwerkstatt.net/

